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I. FINIS GERMANIA 

Vergangenheitsbewältigung und Fortschritt 
Niemanden wundert es, daß in einem halbasia
tischen, von despotischen Traditionen geprägten 
Land wie Rußland die Kombination von Ideologie 
und Industrie zu ungeheuerlichen Konsequenzen 
führen konnte. Die Greuel von Revolution, Bürger
krieg und Stalinismus lassen sich problemlos dem 
vormodernen Charakter Rußlands zurechnen. Noch 
weniger brauchte man sich etwa über das Pol-Pot-
Regime in Kambodscha zu erregen - was war von 
einem zurückgebliebenen, asiatischen Land schließ
lich anderes zu erwarten? Einen ganz anderen Fall 
bildet aber der deutsche Nationalsozialismus. Hatte 
sich hier nicht mitten in Europa gezeigt, daß auch 
die Mittel der Moderne zu durchaus »barbarischen«, 
d.h. inhumanen, Zwecken verwandt werden konn
ten? Wenn Deutschland zu den fortgeschrittensten, 
zivilisiertesten, kultiviertesten Ländern gehörte, 
so konnte »Auschwitz« bedeuten, daß der humane 
»Fortschritt« der Moderne jederzeit in sein Gegen
teil umschlagen kann. So hätte jedenfalls eine skep-
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